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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

23.09.2009 

Geschäftszahl 

2007/01/0284 

Rechtssatz 

Nach § 7 AsylG 1997 ist entscheidend, ob glaubhaft ist, dass der Asylwerberin in ihrem Herkunftsstaat 
Verfolgung droht. Dies ist dann der Fall, wenn sich eine mit Vernunft begabte Person in der konkreten Situation 
der Asylwerberin unter Berücksichtigung der Verhältnisse im Verfolgerstaat fürchten würde. Anhand dieses 
Maßstabes ist auch zu ermitteln, ob eine asylrelevante Verfolgung wegen Zugehörigkeit zu einer bestimmten 
Gruppe glaubhaft ist (vgl. zu allem das hg. E vom 28. Mai 2009, Zl. 2008/19/1031, mit Hinweisen auf 
Vorjudikatur). 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung 

verbunden): 

2007/01/0285 


